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VIII. Schlusswort

Menschen haben Schutzsymbole immer getragen. Jetzt 
gibt es eine moderne Form davon.

Seit Jahrtausenden vertrauen Menschen auf Symbole, die 
ihnen Schutz, Stärke und Orientierung geben. Vom Auge des 
Horus im alten Ägypten über die Hamsa, die Hand der 
Fatima, im Mittelmeerraum bis zu nordischen Runensteinen, 
christlichen Medaillen und asiatischen Schutzzeichen stehen 
sie alle für ein gemeinsames Anliegen: Sicherheit in einer oft 
unübersichtlichen Welt.

Heute ist dieses Anliegen aktueller denn je. Der iWell Guard 
wurde als zeitgenössische Form dieser Tradition entwickelt. 
Er ist ein stiller Begleiter im Alltag, ob am Arbeitsplatz, zu 
Hause, auf Reisen oder in besonderen Situationen, in denen 
Sie etwas, was Ihnen Halt gibt, am Körper wissen möchten.



Fühlen Sie den Unterschied

Der iWell Guard ist mehr als ein Anhänger. Er ist als persön-
licher Begleiter gedacht, still und unauffällig getragen, körper-
nah und im eigenen Rhythmus. Trägerinnen und Träger 
beschreiben uns ganz verschiedene Wahrnehmungen. 
Manche berichten von einem Gefühl der Stabilität, andere von 
einer ruhigeren Innenwelt, wieder andere schätzen das 
Objekt ästhetisch und symbolisch.

Persönliche Wahrnehmungen können unterschiedlich sein. 
Kein Heilversprechen. Kein wissenschaftlicher Nachweis.

Es gibt Momente, in denen sich etwas nicht stimmig anfühlt. 
Manche Menschen erleben Phasen, in denen Gedanken 
unruhig werden, das Gefühl von äußerer Beeinflussung zu-
nimmt oder eine schwer fassbare innere Unordnung entsteht. 
Solche Wahrnehmungen werden auf unterschiedliche Weise 
gedeutet: als psychische Anspannung, als energetische 
Beeinflussung, als spirituelle Krise, als kulturell überlieferte 
Erklärung wie Fluch, Bann oder Anrufung.

Die etablierte Wissenschaft vertritt mehrheitlich die Position, 
dass spirituelle Beeinflussung im klassischen Sinn nicht 
messbar nachweisbar sei. Sie verweist auf psychologische, 
soziale und neurobiologische Erklärungsmodelle. Viele 
Menschen erleben diese Wahrnehmungen dennoch und 
suchen nach Wegen, sich zu sammeln, sich abzugrenzen und 
ihre eigene innere Klarheit zu stärken.

Unabhängig davon, welche Deutung jemand bevorzugt, ist 
der Wunsch, sich auf einen ruhigen Begleiter im Alltag stützen 
zu können, ein altes und legitimes Anliegen. Tragbare 
Schutzobjekte aus vielen Kulturen sind seit Jahrtausenden 
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Ausdruck dieses Anliegens.

Der iWell Guard als zeitgenössische Form

Der iWell Guard wurde genau für dieses Anliegen entwickelt. 
Er ist eine moderne Interpretation einer alten Idee, gefertigt in 
deutscher Präzisionsarbeit, mit einer im eigenen Hause 
entwickelten Material-Architektur. Wer ihn trägt, knüpft an eine 
Linie an, die mehrere Jahrtausende zurückreicht, von 
mesopotamischen Anhängern über jüdische und arabische 
Schutzsymbole bis zu modernen Designstücken.

Tragen Sie ihn als Anhänger um den Hals oder in einer 
Tasche der Kleidung, wann immer Sie das Gefühl haben, 
dass ein Begleiter Ihnen guttut. Er ist still und braucht keine 
besondere Aufmerksamkeit. Er beginnt zu arbeiten, sobald 
Sie ihn tragen.

Das Besondere am iWell Guard ist die weltweit einzigartige 
iWell-Technologie, die in unserem Hause entwickelt wurde. 
Sie ist das Herzstück des iWell Guard und der Schlüssel zu 
seiner besonderen Wirkweise.   

Wie diese Technologie funktioniert, was sie technisch leistet 
und welche Material-Architektur in den 41 Ebenen des Chips 
zusammenwirkt, beschreiben wir in den nächsten Abschnitten 
ausführlich.

Die folgenden Darstellungen sind unsere persönlichen 
Überzeugungen, die sich aus fast zwanzig Jahren intensiver 
Forschung und Beschäftigung mit dem Thema „Leben" 
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entwickelt haben. Sie sind nicht von allen Menschen geteilt 
und auch nicht als wissenschaftlich bewiesen zu verstehen.

Für Menschen, die offen für neue Erkenntnisse sind, kann 
diese Betrachtungsweise eine Bereicherung sein.

Voraussetzung für das Verständnis der iWell-Technologie ist 
eine grundlegende Vorstellung unseres Universums. Diese 
Vorstellung ist vielfältig, denn sie hängt von den jeweiligen 
Weltanschauungen ab. Eine Weltanschauung beschreibt die 
Art und Weise, wie Menschen die Welt interpretieren und 
verstehen. Sie ist die Grundlage dafür, wie Menschen die 
Realität wahrnehmen. Bisher kann niemand mit Sicherheit 
sagen, wie diese Realität in ihrer Gesamtheit aussieht. 
Wissenschaftler und Philosophen entwickeln deshalb 
Modelle, um Erklärungen anzubieten.

Etablierte Wissenschaftler berücksichtigen den 
Bewusstseinsraum meist nicht als wissenschaftliche Größe, 
da er bislang nicht mit anerkannten wissenschaftlichen 
Methoden eindeutig messbar oder überprüfbar ist. Sie hoffen, 
irgendwann den kleinsten Baustein, das Elementarteilchen, 
gefunden zu haben, durch das auch Denken materiell 
erklärbar wird.

Unserer Auffassung nach ist dieses Modell zu eng gefasst, 
denn es lässt größere Zusammenhänge außer Acht. Diese 
Perspektive gleicht dem Schauen durch ein Schlüsselloch.

IV.1 Was wir denken

• Es muss eine Steuerung für das Universum geben, denn 
alles unterliegt einer Ordnung. Anderenfalls würde 
ausnahmslos Chaos herrschen.

• Diese Steuerung arbeitet nach Prioritäten. Prozesse 
laufen entsprechend ihrer Wichtigkeit, das heißt nach 
Ausführungsprioritäten, ab.



•
organe noch mit anerkannten wissenschaftlichen 
Methoden erfassen lässt, kann sie nicht dem physischen 
Bereich zugeordnet werden. Vielmehr ist sie in einem 
Bereich jenseits des physischen zu verorten, der vielfach 
als Bewusstseinsraum bezeichnet wird.

• Es gibt Möglichkeiten, mental und auch technisch mit dem 
Bewusstseinsraum zu kommunizieren. Mental etwa durch 
Meditation, technisch etwa durch Apparaturen wie dem 
Kozyrev-Spiegel.

Erläuterungen zu Begriffen „Bewusstseinsraum“ und 
„Kozyrev-Spiegel“:

Bewusstseinsraum

Andere Bezeichnungen für „Bewusstseinsraum" sind 
„geistiger Bereich" oder, wie wir ihn nennen, „immaterielles 
Informationsfeld". In ihm sind alle Daten und Algorithmen 
enthalten, die unser Universum und unser Leben prägen. 
Auch die Daten und Algorithmen, die Metaphysik 
beschreiben, befinden sich darin.

Die meisten Menschen können nicht direkt erfassen, was sich 
im Bewusstseinsraum abspielt, weil die menschlichen 
Sinnesorgane dafür nicht ausgelegt sind oder weil ihnen 
außersensorische Fähigkeiten abhandengekommen sind. 
Menschen hingegen, die über solche Fähigkeiten verfügen, 
kommunizieren mit ihm. 

Wer annimmt, es existiere nur das, was durch 
Sinneswahrnehmung oder anerkannte wissenschaftliche 
Methoden erfassbar ist, vertritt eine begrenzte 
Sichtweise.

Da sich diese Steuerung weder durch unsere Sinnes-



Kozyrev-Spiegel 

Der Kozyrev-Spiegel ist eine Apparatur, die auf der 
patentierten Theorie des russischen Astronomen Nikolai 
Alexandrovich Kozyrev (1908 bis 1983) basiert. Kozyrev 
arbeitete am Pulkowo-Observatorium bei Sankt Petersburg 
und entwickelte parallel zu seiner astronomischen Arbeit eine 
eigene physikalische Theorie, die er „Kausalmechanik" 
nannte. Sie befasst sich mit der Ganzheitlichkeit von Energie, 
Materie, Zeit und Bewusstsein.

Seit den 1990er Jahren experimentieren Wissenschaftler 
weltweit mit Kozyrev-Spiegeln. Personen, die in einem 
Kozyrev-Spiegel verweilten, berichten von Erfahrungen 
ausgedehnter Bewusstseinszustände, veränderter Zeitwahr-
nehmung und gelegentlich auch nichtlokalen Wahrnehmun-
gen. Diese Forschung ist im wissenschaftlichen Mainstream 
nicht etabliert, aber dokumentiert und reproduziert worden, 
vor allem durch die Schule von Wladimir Pawlowitsch 
Kasnatschejew in Nowosibirsk.

IV.2 Die iWell-Technologie

Aus diesen vier Grundüberlegungen entstand in unserem 
Hause die iWell-Technologie. Sie wurde konsequent bis ins 
Detail durchdacht und von unserem Team praktisch 
umgesetzt.

Die iWell-Technologie überträgt spezifische Affirma-
tionen kontinuierlich in den Bewusstseinsraum.

Über Kozyrev-Spiegel-Strukturen und Analogien dazu werden 
spezifische Affirmationen kontinuierlich an den Bewusstseins-
raum übertragen, 24 Stunden am Tag, an 365 Tagen im Jahr. 
Dieser Kommunikationspfad wirkt funktional so, als würden 
Sie mental über Ihre eigenen Gedanken diese Affirmationen 
senden. Anders als Sie selbst kann die Technologie diese 
Übertragung jedoch ohne Unterbrechung halten, denn sie 



muss nicht schlafen, essen, arbeiten oder sich um andere 
Angelegenheiten kümmern.

Welche spezifischen Affirmationen im iWell Guard konti-
nuierlich übertragen werden, beschreiben wir im Abschnitt 
V.4. Die Affirmationen sind funktional auf Schutzthemen 
abgestimmt.

Die Wirkung der iWell-Technologie hängt zusätzlich noch von 
einem anderen wichtigen Faktor ab: vom gezielten Erhöhen 
der Ausführungspriorität der Affirmationen, damit die 
beabsichtigten Inhalte im Bewusstseinsraum überhaupt 
bearbeitet werden können. 

Affirmationen sind Absichten, also gedankliche Vorhaben mit 
einem bestimmten Ziel. Sie sind das steuernde Element in 
unserem Leben. Sie können bewusst oder unbewusst 
entstehen. Bewusst entstandene Absichten kann man auch 
als „Willen" bezeichnen.

Welche Absichten in welcher Reihenfolge bearbeitet werden, 
hängt von ihrer Priorität ab. In die iWell-Technologie sind 
mehrere Mechanismen eingearbeitet, die den Affirmationen/ 
Absichten, die über die iWell-Technologie an den Bewusst-
seinsraum gesendet werden, eine möglichst hohe Priorität 
verleihen. Ohne diese Maßnahmen würden diese Absichten 
in der Menge anderer Absichten untergehen, und der 
angestrebte Effekt bliebe aus.

IV.3 Welche Rolle spielt der Glaube?

Anwendungen auf Basis der iWell-Technologie sind mit einer 
Meditation vergleichbar, in der Praxis jedoch deutlich 
komfortabler. Sie kommen ohne Coach aus, brauchen keine 
Vorkenntnisse und keine Meditationserfahrung.

Ein Glaube an die Wirksamkeit der iWell-Technologie ist 
nicht erforderlich. Die Technologie verrichtet ihre Arbeit 



eigenständig.

Dennoch können Sie den Prozess, durch das bewusste 
Einbinden Ihrer eigenen Gedanken, positiv begleiten und 
beschleunigen. Entwickeln Sie dafür die Bereitschaft, 
idealerweise einen festen Willen, aktiv etwas für sich selbst 
tun zu wollen. Mehr ist nicht nötig.

V.1 Welche Themen die Affirmations-Architektur des 
iWell Guard adressiert

Die Affirmationen des iWell Guard sind funktional auf 
Schutzthemen abgestimmt. Sie adressieren Wahrneh-
mungen, die kulturhistorisch und religionswissenschaftlich seit 
Jahrtausenden dokumentiert sind. Dazu gehören Vorstell-
ungen schwarzmagischer Einwirkungen, Vorstellungen von 
Implantaten oder eingebrachten Fremdobjekten, Vorstell-
ungen von Energieentzug und Vorstellungen dämonischer 
oder archontischer Beeinflussung.

Diese Vorstellungen werden im wachsenden Lexikon auf 
iwell-guard.com religionswissenschaftlich eingeordnet. 

Wir verstehen die Affirmationen als symbolische 
Wirkrichtungen, kodiert in den Affirmationsschichten des 
Chips, nicht als garantierte Wirkung am Träger.

Achten Sie darauf, dass Ihr iWell Guard mechanisch 
unzerstört bleibt.

V.2 Das Design des Anhängers

Jeder iWell Guard ist ein einzeln assembliertes Stück. Alle 
Komponenten werden von unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in Deutschland mit größter Sorgfalt 
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zusammengefügt. Zusammen bilden sie eine kompakte und 
langlebige Einheit.

Kernstück ist der iWell Guard-Chip. Er hat eine quadratische 
Form mit einer Kantenlänge von einem Zoll, etwa 2,54 cm. 
Die schwarze, minimalistische Aufnahme des Chips wird aus 
Karbonfasermaterial im 3D-Druck-Verfahren gefertigt und ist 
gleichzeitig die äußere Form des Anhängers. Schlichte 
goldfarbene Effekte werten den Anhänger optisch auf. Das 
schwarze Lederband lässt sich auf eine gewünschte Länge 
einstellen.

V.3 Der Aufbau des iWell Guard-Chips

Wie der Name vermuten lässt, wird der Aufbau maßgeblich 
durch die iWell-Technologie bestimmt (siehe dazu auch 
Abschnitt IV). Der iWell Guard-Chip besteht aus 41 Ebenen, 
die wirkoptimiert und wirkverstärkend angeordnet sind.

• Unter der sichtbaren oberen und unteren Deckschicht des 
Chips befinden sich sechzehn Ebenen aus echten 
Metallen. Sie umfassen mehrere Schichten Echtgold (24 
Karat), echtes Platin und echtes Silber.

• Weitere Ebenen enthalten wirkverstärkende Stoffe, unter 
anderem Silizium.

• Mehrere Ebenen sind als Kozyrev-Spiegel-Strukturen 
ausgeführt. In ihrem Inneren befinden sich die Ebenen mit 
Affirmationen und verstärkenden Symbolen. Die 
Affirmationen wurden speziell für Schutzthemen 
entwickelt. 

V.4 Die Wirkrichtungen der Affirmationen 

Der genaue Wortlaut der Affirmationen ist Bestandteil der 
eigenen Entwicklung und wird aus methodischen Gründen 



nicht veröffentlicht. Wir beschreiben hier die Wirkrichtungen, 
auf die die Affirmationen abgestimmt sind. Persönliche 
Wahrnehmungen können unterschiedlich sein. Kein 
Heilversprechen. Kein wissenschaftlicher Nachweis.

Die Affirmationen des iWell Guard-Chips sind funktional auf 
mehrere Schutzfunktionen abgestimmt. Sie adressieren 
Vorstellungen, die kulturhistorisch und religionswissen-
schaftlich seit Jahrtausenden dokumentiert sind. Im 
Wissensarchiv auf  finden Sie jede dieser 
Vorstellungen religionswissenschaftlich eingeordnet, mit 
Quellenangaben und Verweisen auf akademische Literatur.

Schutzfunktionen, die in den Affirmationen angelegt sind, 
wirken auf:

• Schadenszauber-Tradition: Flüche, Tränke, Voodoo-
Praktiken, Schattenmagie, Blutmagie, Sigillenmagie. Im 
Lexikon eingeordnet unter den jeweiligen Praktik-
Lemmata.

• Magisch-symbolische Praktiken: Nekromantie, 
Numerologie, Geomantie, salomonische und goetische 
Beschwörungstraditionen, Anrufung dämonischer 
Wesenheiten.

• Bindungs-Praktiken: Liebeszauber und Liebestränke als 
ethisch problematische Bindungs-Tradition.

• Vorstellungen eingebrachter Fremdobjekte und -energien: 
Implantate-Vorstellungen aller Art, einschließlich 
Vorstellungen außerirdischer, technischer, 
elektromagnetischer und blutbezogener Einbringungen.

• Vorstellungen dämonischer und archontischer 
Beeinflussung: Spuk, Geister-Aktivität, Dunkelwesen, 
archontische Bewusstseins-Vorstellungen aus der 
gnostischen Tradition. 

• Energieraub-Vorstellungen: Praktiken oder Wesen, denen 

iwell-guard.com



in der Volkstradition zugeschrieben wird, Lebensenergie 
zu entziehen.

• Selbst-Rückkopplung: Sollte der Träger selbst harte 
schwarzmagische Praktiken anwenden oder dunklen 
Energien Vorschub leisten, ist eine Selbst-Rückkopplung 
der Energien in der Affirmations-Architektur vorgesehen.

Die Affirmationen verbinden diese Erscheinungen mit 
positiven Bezugs-Konzepten aus der spirituellen Tradition, 
darunter die Urquelle als Bezeichnung für den Ursprung allen 
Seins, Gaia als Bezeichnung für die transformierende Erde, 
der Erzengel Gabriel als Hüter der violetten Flamme und das 
gleichschenklige Kreuz, auch Lichtkreuz genannt, als 
Schutzzeichen.

Auf jedes dieser Konzepte gibt es im Wissensarchiv eine 
eigene Detail-Seite mit historischer und 
religionswissenschaftlicher Einordnung. So wird sichtbar, in 
welcher kulturellen und spirituellen Tradition die Architektur 
des Chips steht, ohne dass die genaue Formulierung der 
Affirmationen offengelegt werden muss.

Es ist zugegebenermaßen schwierig, Produkte zu beurteilen, 
die den Bewusstseinsraum einbeziehen. Für die meisten 
Menschen gibt es nur eine Möglichkeit, solche Produkte zu 
bewerten, und das ist, sie auszuprobieren. Die praktischen 
Erfahrungen zeigen, ob der iWell Guard für die Anwenderin 
oder den Anwender sinnvoll ist.

Um das Risiko für Sie zu minimieren, bieten wir den Käufern 
unseres Anhängers ein 30-Tage-Rückgaberecht an.

Käufer eines iWell Guard können das Produkt innerhalb 
von 30 Tagen ohne Begründung an uns zurücksenden, 
vorausgesetzt der Anhänger ist unversehrt. Bereits 
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bezahlte Ware wird nach der Prüfung des Vorganges 
ohne Abzüge unverzüglich zurückerstattet.

Als Hersteller und Vertreiber von Produkten, die von 
Menschen für persönliche Bedürfnisse genutzt werden 
können, beachten wir das Heilmittelwerbegesetz (HWG), das 
Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb (UWG), das 
Gesetz zur Stärkung des fairen Wettbewerbs, das 
Medizinprodukterecht-Durchführungsgesetz (MPDG) und das 
Arzneimittelgesetz (AMG). Um mit der derzeitigen 
Gesetzeslage nicht in Konflikt zu geraten, dürfen wir keine 
Aussagen zur Wirksamkeit der Produkte tätigen, die wir 
vertreiben. Bei Verstößen gegen die rechtlichen Vorgaben 
drohen empfindliche Strafen. Wir bitten daher um Verständnis 
für die folgenden Hinweise.

Im Folgenden geht es um die Nutzung unserer Produkte, in 
die in irgendeiner Weise die iWell-Technologie integriert ist.

Die Nutzung dieser Produkte sollte nicht dazu führen, bei 
gesundheitlichen Beschwerden eine ärztliche oder 
heilpraktische Behandlung abzubrechen. Wir geben keine 
medizinischen Ratschläge.

Wir betonen ausdrücklich, dass die hier aufgeführten 
Anwendungsbereiche keine Heil- oder Erfolgsversprechen 
enthalten. Die beschriebenen Mechanismen beruhen auf 
Beobachtungen und Erfahrungen, die im praktischen Umgang 
mit den genannten Produkten gemacht wurden. Es gibt bisher 
keine anerkannten Messmethoden, um die Wirkung zu 
bestätigen. Messmethoden, die die Wirkung nachweisen 
könnten, werden von der etablierten Wissenschaft nicht 
anerkannt.

Eine Verwendung dieser Produkte zur Behandlung von 
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Krankheiten oder krankhaften Beschwerden untersagen wir 
ausdrücklich. Sie ist auch nicht vorgesehen. Die genannten 
Produkte sind keine Medizinprodukte und keine Arzneimittel. 
Sie wirken nicht auf den physischen Körper, sondern auf die 
immaterielle Umgebung.

Wir übernehmen keine Haftung für die Wirksamkeit der 
genannten Produkte. Für die Benutzung und für die Wahl der 
richtigen Anwendung ist der Nutzer eigenverantwortlich. 
Ärztlich verordnete Medikamente oder Therapien sind nicht 
ohne Rücksprache mit dem behandelnden Arzt eigenmächtig 
zu verändern oder abzusetzen.

Der iWell Guard ist eine moderne Form einer sehr alten Idee. 
Menschen haben Schutzsymbole immer getragen. Was sie 
sich davon versprochen haben, war über die Jahrtausende 
verschieden. Was geblieben ist, ist der Gedanke, dass es 
helfen kann, ein Objekt am Körper zu wissen, das Bedeutung 
trägt.

Lassen Sie Ruhe und Ausgeglichenheit in Ihren Alltag 
einziehen. Vertrauen Sie Ihrer inneren Stärke und der 
schützenden Idee Ihres stillen Begleiters. Manche 
Trägerinnen und Träger berichten uns, dass das Tragen des 
iWell Guard ihnen geholfen hat, eine ruhigere Innenwelt zu 
finden. Ob das auch für Sie gilt, prüfen Sie selbst, in Ihrem 
eigenen Tempo, mit dem 30-Tage-Rückgaberecht im Rücken.

Vielen Dank für Ihr Interesse an unserem Produkt. Wir 
wünschen Ihnen alles Gute, für Sie selbst und für die 
Menschen, die Sie im Herzen tragen.

Ihr Team der Firma Ittermann

VIII. Schlusswort




